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Du
halt
das Korn
in deiner Hand

Und
nasch’
der Trauben
Beeren

werd’
still
und spür’
es sanft
in dir

dein Gott
will
dich berühren.

Fridolin Löffler, in Pfarrbriefservice.de

Gottesberührung
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Liebe Mitchristinnen und –christen,
seit Mitte Juli ist die Stelle des leitenden Pfarrers in 
unserer Gesamtkirchengemeinde vakant. Durch das Ausscheiden unserer 
Pastoralreferentin sind wir derzeit im Pastoralteam halbiert. Zum Glück ist die Zeit 
bis Pfarrer Dr. Michael Heil seinen Dienst hier antritt überschaubar.
Gewiss ist das eine außergewöhnliche Situation. Doch ermutigt mich das 
Engagement vieler Menschen in unseren drei Gemeinden. Das gibt Grund zur 
Hoffnung. Viele engagieren sich jetzt vermehrt für unsere Kirchengemeinden in 
dem Bewusstsein, dass die Gemeinde der Ort ist an dem ich mit Anderen meinen 
Glauben an den dreifaltigen Gott leben und teilen kann. Unsere Gemeinden sollen 
weiter leben!
Und wenn wir in unserem täglichen Gebet dem Herrn auch unsere Gemeinde 
hinlegen und um das Wirken des Heiligen Geistes bitten, werden sich Wege für 
die vielen Themen finden, die noch auf eine Lösung warten. Daran glaube ich.
Ich bin dankbar und wirklich berührt, wenn ich mitbekomme, dass sich jetzt 
Einzelne und Gruppen für Themen verantwortlich machen und energisch und 
kompetent anpacken. 
Neben dem Gebet möchte ich für die Zeit der Vakanz um einige Aspekte im 
Miteinander bitten:
Bei allen Fragen, die vielleicht nicht sofort geklärt werden können, bleiben wir bitte 
miteinander geduldig. 
Wenn sich ein Fehler eingeschlichen hat, bleiben wir bitte konstruktiv, freundlich 
und sachlich. Niemand macht Fehler absichtlich. 
Und vor allem dann, wenn sich mal die Arbeiten auftürmen sollten: Bleiben wir 
gelassen und arbeiten miteinander konzentriert und harmonisch weiter.
Der Herr der Kirche wird auch uns in Feuerbach, Weilimdorf und Giebel weiter 
führen.
Ihr Diakon
Andreas Wellner

Vakanz



4

Abschied nach acht Jahren in der 
Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Nordwest

Nach über acht Jahren als Pastoralreferentin in der 
Gesamtkirchengemeinde Stuttgart­Nordwest heißt es für 
mich bald Abschied nehmen. Zum 15. Oktober werde ich 
eine neue Aufgabe übernehmen: Als Dekanatsreferentin 
im Dekanat Rems­Murr darf ich künftig auf mittlerer Ebene 
kirchliche Entwicklungen begleiten, pastorale Prozesse 
koordinieren und Ehrenamtliche und Hauptberufliche in 
ihrer Arbeit unterstützen.
Die Entscheidung zum Wechsel ist mir nicht leicht 

gefallen. Zu vielfältig, lebendig und vertraut war die Zeit hier in den Gemeinden, 
mit den Menschen, mit denen ich Kirche gestalten und Glauben teilen durfte. 
Ich denke mit Dankbarkeit zurück an viele bewegende Gottesdienste, intensive 
Gespräche, kreative Projekte, Gremiensitzungen, spontane Ideen – und vor 
allem an das große Vertrauen, das mir in dieser Zeit entgegengebracht wurde.
Ein besonderer Dank gilt all den ehrenamtlich Engagierten, den Kolleg:innen im 
Team, in der Verwaltung, im KiTa­Bereich, in der Schule und in den Gremien, 
mit denen ich gemeinsam wirken durfte. Das Engagement, die Fragen, der Mut 
zur Veränderung und der geteilte Glaube haben mich immer wieder neu 
inspiriert.
In den kommenden Wochen wird es noch Zeit geben für persönliche Abschiede 
und gute Gespräche. Ein Verabschiedungsgottesdienst findet am 5. Oktober 
um 11 Uhr in St. Josef statt. 
Ich gehe mit einem weinenden und einem lachenden Auge – traurig, diese 
starken und vielfältigen Gemeinden zu verlassen, aber auch voller Vorfreude 
auf die neuen Aufgaben, Herausforderungen und Gestaltungsspielräume im 
Dekanat.
Von Herzen: Danke für die gemeinsame Zeit und Gottes Segen Ihnen und Euch 
allen!
Ihre / Eure
Julia Matheis 
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Sie zieht weiter …….

einige von Ihnen sind vermutlich darüber schon informiert, andere trifft es über­
raschend. Unsere Pastoralreferentin Julia Matheis wird unsere Gemeinde zum 
15. Oktober 2025 leider verlassen und ihre Arbeit in einer neuen Wirkungsstätte 
aufnehmen.

Am Sonntag, 5. Oktober 2025 um 11 Uhr werden wir im Gottesdienst in der 
Kirche St. Josef Frau Julia Matheis verabschieden und laden die Gemeinde da­
zu recht herzlich ein.

Im Anschluss an den Gottesdienst ist bei einem gemütlichen Stehempfang und 
selbstgemachtem Fingerfood im Gemeindehaus noch einmal Zeit für persönli­
che Gespräche, gute Wünsche und ein "Auf Wiedersehen". 

Sollten Sie etwas zum Buffet beitragen wollen, so teilen Sie uns das bitte bis zum 
30. September 2025 mit, damit wir entsprechend planen können. 
Gerne per Mail an Maria Liparoti: maria.liparoti@drs.de, telefonisch erreichen Sie Frau 
Liparoti unter 0170 1823769 oder mit den Handzetteln die in der Kirche ausliegen. 

Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Gesamtkirchengemeinde Stuttgart­Nordwest mit den gewählten Vorsitzenden:

Katrin Gaiser Verena Lambrecht Dietrich Pelka
St. Josef Salvator St. Theresia
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Nach acht erfüllten Jahren heißt es für die 
Gesamtkirchengemeinde Stuttgart­Nordwest Abschied 
nehmen: Pastoralreferentin Julia Matheis übernimmt 
zum 15. Oktober 2025 eine neue Aufgabe als 
Dekanatsreferentin im Dekanat Rems­Murr. 

Eine Wegbegleiterin für viele Generationen
Seit September 2017 hat Julia Matheis das Leben der 
Gemeinden geprägt. Mit Herz und Verstand begleitete 
sie beispielsweise die Kindergärten der 
Gesamtkirchengemeinde. In der Corona­Zeit 

entwickelte sie gemeinsam mit Theresia Mattes kindgerechte 
Picknickgottesdienste, die bei den Kindergartenkindern in Salvator und auch bei 
den Familien in St. Theresia gut ankamen. Und auch in der Jugendarbeit war sie 
eine feste Größe: Ob die KJGw in St. Theresia, die diversen Zeltlager oder 
Jugendfreizeiten der Gemeinden – sie war nicht nur Organisatorin, hat 
Zuschüsse beantragt und die Freizeiten besucht, sondern war für die 
Jugendlichen in allen Belangen eine verlässliche Begleiterin. 

Glauben spürbar machen
Am Neuen Gymnasium Leibniz unterrichtete Julia Matheis katholische Religion – 
auch Abiturklassen. Dort war sie, gemeinsam mit den anderen 
Religionslehrer*innen, an der Trauerfeier für den früheren Schulleiter Dr. Warthmann 
maßgeblich beteiligt.

Ihre Wortgottesfeiern an Weihnachten, Karfreitag, Mariä Himmelfahrt oder in der 
Osternacht waren etwas besonders, denn sie hatte ein feines Gespür für 
Liturgie. Alle ihre Predigten waren klar und lebensnah. Bei den Gottesdiensten 

Mit Herz für Kinder, Jugendliche und Erwachsene 
Dank an Pastolralreferentin Julia Matheis zum 
Abschied
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für Liebende schuf sie Räume, in denen Menschen Glauben und Gemeinschaft 
neu entdecken konnten.

Verlässliche Stimme im Team und in den Gremien
Neben der Seelsorge war Julia Matheis in vielen Bereichen aktiv. Sie war 
Ansprechpartnerin im Kirchengemeinderat St. Josef, begleitete dort die Gruppe 
„Laudato si – Leben teilen“ und brachte sich in der Ökumene ein. Im 
Pastoralteam übernahm sie Verantwortung für den Kinderschutz und leitete seit 
2023 Pastoralassistent Dejan Komjat an. 
Außerdem war sie fit im Umgang mit digitalen Medien ­ eine wichtige 
Unterstützung für Pfarrer Hambücher bei der Pflege von Custos oder der 
Homepage der Gesamtkirchengemeinde.

Abschied mit Dankbarkeit
Viele Menschen schätzen an Julia Matheis ihre Freundlichkeit, ihre 
Zugewandtheit und die Fähigkeit, sich nicht in den Vordergrund zu drängen, 
sondern Menschen mitzunehmen.

Die Gesamtkirchengemeinde Stuttgart­Nordwest dankt ihr herzlich für ihr großes 
Engagement, ihre Kreativität und ihre Wärme. Für die neue Aufgabe im Dekanat 
Rems­Murr wünscht die Gemeinde ihr alles Gute, viel Kraft und Gottes Segen.

Alles Gute!
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Aufgrund aktueller Sorge finden Friedensgebete wie folgt statt:

18.00 Uhr jeden Dienstag auf dem Löwen­Markt 
17.00 Uhr ab 28.Oktober (Winterzeit), Löwen­Markt
17.15 Uhr jeden Donnerstag auf dem Ernst­Reuter Platz

Einladung zu unseren Friedensgebeten

Papst Leo XIV. hat am 22. August 2025 zu einem Tag des Fastens und Gebets 
für den Frieden aufgerufen. Sicherlich haben viele Menschen diesen Aufruf 
gehört und mitgebetet.

Auch wenn ein Prozess begonnen hat, der zum Frieden führen könnte, lehrt uns 
doch ein Blick in die Geschichte, dass Friedensgespräche viel Zeit benötigen. Wir 
dürfen das Ringen um Frieden mit unserem Gebet begleiten.

Seit nunmehr über drei Jahren treffen sich in Weilimdorf und in Giebel bei Wind 
und Wetter Menschen aller Konfessionen, um gemeinsam für den Frieden zu 
beten. Und der Aufruf unseres Papstes zeigt, dass dieses Anliegen nichts an 
seiner Dringlichkeit eingebüßt hat.
Bitte beten Sie deshalb weiter mit für den Frieden in der Welt und auch in unserer 
Gesellschaft; zuhause, alleine oder mit Ihrer Familie oder gemeinsam bei den 
öffentlichen Friedensgebeten:

In Weilimdorf auf dem Löwenmarkt jeden Dienstag um 18 Uhr, ab dem Ende 
der Sommerzeit (28. Oktober) um 17 Uhr und 
im Giebel auf dem Ernst­Reuter­Platz am Donnerstag um 17.15 Uhr.
Nicht umsonst schreibt Paulus an die Thessalonicher:  Betet ohne Unterlass

Ihr Diakon
Andreas Wellner
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Wir treffen uns jeweils um 19 Uhr!! im Saal von St. Theresia. 
Die Treffen finden immer mittwochs an folgenden Terminen 
statt: 
29. Oktober 2025
26. November 2025
17. Dezember 2025

Dauer ca. 60 Minuten, bitte beachten Sie die neue Uhrzeit!

Zur Trauergruppe treffen wir uns  jeden Monat am 2. Mittwoch um 
17 Uhr im Gemeindehaus St. Theresia. Natürlich 
bleibt bei den intensiven Themen das Gesprochene 
im Raum.

Die nächsten Treffen sind in St. Theresia am:

08. Oktober 2025
12. November 2025
10. Dezember 2025

Wir freuen uns über jede und jeden, die/der zu uns dazu stoßen 
möchte.
Andreas Wellner Diakon

Glaubensgespräch mit Pfarrer Martin Sie

Trauergruppe - Über den Horizont
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Allerheiligen und Allerseelen

Im Blick auf die Vollendung der Heiligen und der Lebensperspektive denken wir 
an die Toten. Nicht Trauer und Klage bestimmen die Gottesdienste, sondern die 
österliche Hoffnung.

Allerheiligen, Samstag, 1. November 2025
09.30 Uhr in Salvator
11.00 Uhr in St. Josef
18.00 Uhr in St. Theresia mit Verlesung der Namen der Verstorbenen 

Gemeinsame Gräberbesuche, Samstag, 1. November 2025
14 Uhr im Alten Friedhof in Weilimdorf
15 Uhr im Neuen Friedhof in Weilimdorf
15 Uhr im Friedhof in Feuerbach

Allerseelen, Sonntag, 2. November 2025
­ mit Verlesung der Namen der Verstorbenen seit Allerseelen 2024:
09.30 Uhr in Salvator
11.00 Uhr in St. Josef
­ ohne Verlesung der Namen der Verstorbenen: 
09.30 Uhr in St. Theresia Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
18.30 Uhr in St. Monika Wort­Gottes­Feier mit Kommunion

Volkstrauertag

Am Sonntag, 16. November 2025 finden Gedenkstunde und Kranzniederlegun­
gen um 11.15 Uhr auf dem Feuerbacher Friedhof am Ehrenmal und anschlie­
ßend am Mahnmal und um 14 Uhr in der Feierhalle des Neuen Friedhof 
Weilimdorf statt. Es wäre wichtig, dass viele aus unserer Gemeinde gemeinsam 
mit der Bürgerschaft daran teilnehmen.
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In der Diözese Taunggyi (Myanmar) kümmern sich die Schwestern der Missionary 
Servants of the Blessed Sacrament um junge Mädchen aus den 
Bürgerkriegsgebieten, besonders aus Loikaw im Kayah State. Die Schützlinge der 
Schwestern haben eine leidvolle und gefährliche Flucht hinter sich. Aus dem 
Plakatmotiv von missio Aachen spricht die Freude darüber, endlich in Sicherheit 
zu sein und Hoffnung schöpfen zu können.
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Weitere Informationen dazu finden Sie auch auf unserer Homepage unter:
https://kirche­stuttgart­nordwest.de/handys­als­kollekte­mitmachen­bei­unserer­handy­
sammelaktion/ 
In allen Kirchen unserer Gesamtkirchengemeinde stehen ab sofort die Boxen für Sie 
bereit.
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Samstag, 11. Oktober 2025 – 15 Uhr bis 17 Uhr
 Katholisches Waldheim Lindental, Diepachwiesen

Feuer spendet Wärme ­ Essen verbindet.
Lasst uns beides verbinden

und gemeinsam zusammensitzen.
Lasst uns Gemeinschaft schaffen.

Wir freuen uns auf Euch.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Teig und Stöcke sind vorhanden.
Sollten doch Fragen aufkommen, einfach im 

Pfarrbüro melden unter Tel.: 0711 851066
Am Tag der Veranstaltung im Lindental: Tel.: 0711 886936

Stockbrot und Lagerfeuer

Kinder­, Jugend­ und Familienangebot
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Sankt Martin – Laternenlauf

Am Dienstag, 11. November 2025 findet 
unser Laternenlauf zu St. Martin statt. Wir 
treffen uns um 17.30 Uhr vor der Kirche St. 
Theresia und laufen gemeinsam auf den 
Schulhof der Wolfbuschschule. Dieses Jahr 
kommt der hl. Martin wieder auf einem Pferd 
zu uns und wir sehen die Geschichte, wie er 
seinen Mantel geteilt hat. Natürlich singen 

wir auch gemeinsam unsere Laternenlieder. Zum Abschluss gibt es wieder 
unsere selbstgebackenen Martinsgänse und Glühwein gegen eine Spende.
 
Liebe Kinder, wir freuen uns auf euch, eure Eltern und Großeltern und natürlich 
auf eure tollen leuchtenden Laternen!
Der Kindergottesdienstkreis St. Theresia

Martinsritt in St. Josef
Am Sonntag, 9. November 2025 heißt es wieder: "Ein 
Lichtermeer zu Sankt Martin Ehr ­ rabimmel, rabammel, 
rabumm" oder "Ich gehe mit meiner Laterne und meine 
Laterne mit mir". Der Zug geht von der Katholischen Kir­
che St. Josef zur evangelischen Stadtkirche St. Mauritius.

Musikalisch unterstützt wird der Laternenumzug u.a. vom 
Jugendorchester des Musikvereins Feuerbach.

Treffpunkt: Sonntag, 9. November 2025, Elsenhansstraße 9 um 17 Uhr.

Wir freuen uns auf viele kleine und große Besucher mit ihren wunderschönen 
Laternen, die Sankt Martin hoch zu Roß begleiten werden. 
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Ein echter Höhepunkt steht bevor: Helge Thun, Kleinkünstler, Zau­
berer, Dichter und Comedian. Am Samstag, 18. Oktober 2025 
kommt er mit seinem aktuellen Bühnenprogramm „Zickzack 
zum Zenit“ in unseren Gemeindesaal von St. Theresia. 

Tickets kosten 20 Euro und können bei Sportshop­Anton am Lö­
wenmarkt erworben werden. 

Helge Thun live in St. Theresia

LeibUndSeele in St. Theresia

Am 22. November 2025 kommen wir wieder zusammen! 
Von 12 bis 15 Uhr gibt es ein warmes Mittagessen mit 
Vorspeise und Nachtisch sowie Kaffee und Kuchen im 
Gemeindesaal. Essen gibt es gegen eine Spende solange 
der Vorrat reicht. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Wir freuen uns auf viele Gäste!

Sankt Martin in Salvator
Wenn es kühler wird und die Tage kürzer 
werden ist es Zeit, Licht und Wärme in 
die Dunkelheit zu bringen. Das wollen wir 
gemeinsam mit vielen Familien bei unse­
rem Martinsumzug umsetzen. 
Am Samstag, 8. November 2025 treffen 
wir uns um 17 Uhr im Gemeindehaus zu 

einem kurzen Impuls. Anschließend ziehen wir singend mit St. Martin und vielen 
bunten Laternen durch den Giebel. Der Höhepunkt wird wieder das Martinsspiel 
auf dem Ernst­Reuter­Platz sein. Zum Abschluss gibt es für die Kinder noch eine 
Überraschung und im Gemeindehaus kann man Kinderpunsch und Glühwein er­
stehen.
Das Familiengottesdienstteam
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Waldheimfreizeit Lindental 2025 – 
Ahoi und bis zum nächsten Jahr!
Wie jedes Jahr begann unsere Waldheimfreizeit traditionell in der ersten Ferien­
woche. Auch in diesem Sommer durften Kinder im Alter von 4 bis 14 Jahren drei 
erlebnisreiche Wochen in der Natur verbringen. Dank des großen Einsatzes un­
seres engagierten, ehrenamtlichen Teams wurde den Kindern ein abwechslungs­
reiches Programm geboten, das gleichermaßen Freude, Gemeinschaft und 
Abenteuer versprach. 

Gestärkt durch ein gemeinsames Frühstück begann die Woche am Montag mit 
dem Impuls, in dem wir uns mit verschiedenen Kennenlernspielen auf die ge­
meinsame Zeit einstimmten. Schon bald füllten fröhliches Lachen und ausgelas­
senes Spiel das großzügige Außengelände. Ob beim freien Spiel, bei 
organisierten Waldspielen oder Ausflügen – die Kinder konnten sich ausprobie­
ren, austoben und miteinander ins Gespräch kommen.

Besonders beliebt waren die vielfältigen Waldspiele, bei denen die Kinder die Na­
tur auf spielerische Weise entdecken konnten. Dabei waren Kreativität, Team­
geist und Ausdauer gefragt – und natürlich kam auch der Spaß nicht zu kurz.  
Auch das Wetter meinte es gut mit uns: Sonne und warme Temperaturen luden 

nicht nur zum Freibadbesuch ein, sondern machten auch 
Ausflüge zum Wasserspielplatz zu einem Höhepunkt.

Ebenso war die Bootsbastelaktion sehr beliebt bei den 
Kindern, bei der sie ihre eigenen kleinen Boote konstruier­
ten, sie am Bach schwimmen ließen und sogar Staudäm­
me bauten. 

Ein besonderes Highlight ist jedes Jahr die Übernachtungsparty. Nach einem ge­
mütlichen Grillabend mit Stockbrot am Lagerfeuer brachen die Kinder zu einem 
abenteuerlichen Gruselpfad auf, der für Gänsehautmomente sorgte. Am nächs­
ten Morgen war die Freude groß, diese Nacht gemeinsam gemeistert zu haben.

Auch unser traditionelles Maislabyrinth durfte natürlich nicht fehlen. Mit großer 
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Begeisterung machten sich die Kinder auf die Suche nach 
versteckten Stationen und Rätseln, die sie gemeinsam lö­
sen mussten. Dabei zeigte sich einmal mehr, wie viel 
Freude und Motivation in der Gemeinschaft steckt.

Wie in jedem Jahr bildete der Familiennachmittag am Frei­
tag den feierlichen Abschluss der Woche. Alle Familien 
waren eingeladen, die Erlebnisse und Eindrücke der Kin­
der mitzuerleben und bei Spielen, Liedern und Vorführun­
gen dabei zu sein. Nach einem kurzen Programm ließen 
wir die Woche gemeinsam mit leckeren Speisen vom Grill 

in entspannter Atmosphäre ausklingen.

Die Waldheimfreizeit 2025 war geprägt von vielen schönen Momenten, neuen 
Freundschaften, einer großen Portion Abenteuerlust und dem Gefühl, in Gemein­
schaft getragen zu sein. Für die Kinder wie für die Mitarbeitenden war es eine 
Zeit, die sicher noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Wir blicken dankbar zurück – und zugleich voller Vorfreude auf die Waldheimfrei­
zeit 2026.
Anja Tiedtke und das ganze Team!
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Zeltlager St. Josef 
Seit einigen Wochen ist das Zeltlager 2025 schon vorbei, viele gute Erinnerun­
gen sind aber geblieben!

Vom 2. bis 16. August 2025 hat­
ten wir dieses Jahr unser Lager 
in Leonbronn bei Zaberfeld auf­
geschlagen. Unser Lager war auf 
dem Zeltplatz Leonbronn direkt  
bei der alten Sommerhalle.

Durch die vielen Sonnenstunden 
hatten wir wieder einmal eine 
überragende Zeit. Auf dem Zelt­

platz hatten wir viel Platz für Aktivitäten mit Wasser, was bei den Temperaturen 
sehr gut war. Unser täglich wechselndes und abwechslungsreiches Programm 
konnten wir ohne große wetterbedingte Veränderungen durchführen. Durch die 
vielen unterschiedlichen Gelände­, Wald­, Gruppen­ und Nachtspiele war keine 
Zeit für Langeweile. Auch während der Freizeit auf dem Zeltplatz wurden eifrig 
Armbänder gebastelt oder wasserlösliche Tattoos gemalt. Versorgt wurden wir 
wieder von einem kompetenten Küchenteam, das uns jeden Tag leckere Mahl­
zeiten zauberte. Dieses Jahr hatten wir quasi keine Verletzten und auch die Zelte 
blieben weitestgehend trocken. Die vielen gemeinsamen Spiele und Dienste ha­
ben uns als Team zusammen geschweißt.

Dankbar sind wir dafür, dass das Zeltlager dieses Jahr unter so gutem Wetter 
stattfinden konnte und das Leiterteam viele glückliche Gesichter bei allen Teil­
nehmern hervorbringen konnte.

Es sind viele neue Freundschaften entstanden und alte Freundschaften wurden 
vertieft. Die zwei Wochen bleiben wie jedes Jahr unvergesslich und wir freuen 
uns schon auf ein Wiedersehen beim Nachtreffen oder im nächsten Zeltlager.

Es grüßt das gesamte Zeltlagerteam!
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Ministrantenfreizeit Salvator

Dieses Jahr haben wir unser Mini­Wochenende im schönen Schwarzwald 
abgehalten. Unsere Jugendherberge lag nah am Titisee. Zwar war es zu kalt, um 
zu baden, aber wir haben die Natur trotzdem sehr genossen! Manchmal kam 
sogar die Sonne raus :­) 

Wir waren wandern, haben ein Stadtspiel in Freiburg gespielt, eine 
Sportolympiade veranstaltet und vieles mehr. Wir haben uns sowohl kreativ als 
auch sportlich ausgetobt. Ein Highlight war wie immer der Mottoabend. Passend 
zum Thema Unterwasserwelt haben wir uns verkleidet und einen besonderen 
Abend gestaltet. Wie es bei unseren Freizeiten so Tradition ist, haben wir uns 
dabei nicht zu ernst genommen und deshalb wirklich viel gemeinsam gelacht. Es 
war eine tolle Zeit, um als Gruppe zusammenzuwachsen und wir gehen mit sehr 
vielen schönen Erinnerungen nach Hause!

Viele Grüße und vielen Dank für die Erinnerung!

Elias Obst
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Die zwei besten Wochen des Jahres!

Zeltlager in Dinkelsbühl
Nach langen 350 Tagen ohne Zeltlager war es am 2. August 2025 wieder so weit. Für 
33 Jungs des Zeltlagers St. Theresia ging es mit dem Bus zum altbekannten Zeltplatz 
am Mögelinschlösslein bei der Familie Busch. Dort warteten schon die neun Betreuer 

unter der Leitung von Rafael Hagel, und 
das Zeltlager konnte nach der Ankunft und 
dem Einrichten der Zelte so richtig begin­
nen. Die Kinder durften sich auf viele spa­
ßige und spannende Spiele, leckeres 
Essen, eine schöne Zeit und tolle Momente 
mit ihren Freunden freuen.
Zwar regnete es in den ersten Tagen or­
dentlich und die Temperaturen sackten 
nachts in den Keller, doch mit viel warmem 

Tee/Milch und intensivem Programm tagsüber oder aber auch einer gemütlichen Runde 
Riesenwerwolf bekamen wir das gut zusammen hin.
Danach bekamen wir tagsüber meist Sonnenschein und einen wunderschönen, blauen 
Himmel zu sehen und konnten das gemeinsame Programm richtig genießen. So hatten 
wir einen Asterix­Obelix Tag, das alljährliche FuBa­BaBa­Turnier, das Stadt­Spiel mit 
anschließendem Besuch im Freibad in Mönchsroth 
und verschiedene Gelände­ und Sportspiele im Wald 
oder auf dem Platz. Highlights für die Kids waren 
Flag­Football und das Strategiegeländespiel Game of 
Tents. Insgesamt hatten wir bei den Spielen, dem 
abendlichen Lagerfeuer, dem Schlössle­Cup (Zeltla­
ger­Fußballturnier) und den Überfällen eine unver­
gessliche gemeinsame Zeit! 
Wir wollen uns bei allen Beteiligten bedanken, die uns die gemeinsamen zwei Wochen 
ermöglichen, uns bekochen, uns den Platz zur Verfügung stellen oder bei denen wir 
Holz und Lebensmittel bekommen. Und natürlich den Kids, die dieses Jahr so zahlreich 
dabei waren. Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr, wie immer in den ersten zwei 
Sommerferienwochen, voraussichtlich wieder auf dem gleichen Platz wie die letzten 
Jahre. Bis dann!
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Freizeit in Hofstetten
Lange herbei gesehnt und nun leider auch schon wieder vorbei, unsere Mädels­Freizeit 
2025 in Hofstetten.

Mit dem Bus ging es für uns 24 Mädchen 
und acht Leiterinnen am 2. August 2025 
nach einem Reisesegen auf in den Schwarz­
wald, wo wir uns nach anfänglichem Regen 
an strahlendem Sonnenschein und hohen 
Temperaturen erfreuen konnten.

In den zwei Wochen auf dem Fehrenbacher 
Hof tauchten wir unter anderem in die Welt der Vampire, Hörbücher oder auch Astro­
nauten ein. Wir folgten Mogli durch den Dschungel, kämpften uns durch verschiedene 
Handyspiele und spielten Matschbrennball, bei dem niemand sauber blieb. 

Abends feierten wir häufig in der Scheune oder saßen zusammen am Lagerfeuer. Ein 
Highlight waren auf jeden Fall die Sternschnuppen am klaren Nachthimmel!
Aber auch Ausflüge ins Freibad oder nach Haslach, die nächstgrößere Stadt, durften 
natürlich nicht fehlen.

Unsere Gruppe wurde außerdem bestens verpflegt von einem Kochteam aus insge­
samt vier Frauen, die ab­
wechselnd für uns 
kochten, auch mal unge­
wöhnliches wie blauen 
Kartoffelbrei oder Weiß­
wurstfrühstück.

Jetzt freuen wir uns 
schon sehr aufs nächste 
Mal! Macht fleißig Wer­
bung für die zwei 
schönsten Wochen im 
Jahr!
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Im November öffnet das Gemeindehaus in Salvator seine Tore für eine besondere 
Veranstaltung. Das Event­Genie Dani Suara sorgt für einen stimmungsvollen 
Nachmittag mit Kaffee und Kuchen. Der Erlös aus den Kuchenspenden kommt 
den Projekten Alsa Buhay der Salvatorianer auf den Philippinen und dem 
Seelsorgeprojekt unseres Pfarrers Martin Sie in Ghana zugute. Freuen Sie sich 
auf einen wunderschönen Tanzsaal, einen begnadeten Sänger und ein 
unbeschwertes Tanzvergnügen.

Einladung zum Tanztee in Salvator
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Liebe Seniorinnen und Senioren, 
wir laden Sie recht herzlich zu unse­
rem Seniorenclub ein. An folgenden 
Terminen, jeweils dienstags um 
14.30 Uhr, treffen wir uns zu einem 
gemütlichen Nachmittag im Gemein­
dehaus. Wir freuen uns auf Sie!

14. Oktober 2025
11. November 2025
9. Dezember 2025

Bleiben Sie gesund!
Ihr Team des Seniorenclubs

Seniorenclub "Feuerbacher Spätlese"

Uhu-Gruppe in St. Josef

Jeden Donnerstagmorgen treffen wir uns zur Sitzgymnastik im 
Gemeindesaal von St. Josef.
Wir bewegen unseren ganzen Körper und jonglieren dabei mit 
Bällen, ziehen kräftig am Theraband, tanzen im Sitzen, arbeiten mit 
Gewichten und Handtüchern und zum Schluss stärken wir unser 

Immunsystem mit Atemübungen aus dem Lungen Qi Gong!
Haben Sie Lust?
Wir freuen uns über neue Teilnehmer/innen
Rufen Sie mich einfach an: Anette Dörner 0711 / 85 66 555 
Gruppe 1     9  bis 10 Uhr
Gruppe 2   10  bis 11 Uhr
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Erntedank-Gottesdienst

Am Sonntag, 12. Oktober 2025 laden wir zum Erntedankgot­
tesdienst ein. Auch die "Singenden Mäuse" sind dabei und 
werden den Gottesdienst musikalisch gestalten. 
Um wieder einen schönen Erntedankaltar vorbereiten  zu kön­
nen, bitten wir um Lebensmittelspenden. Wir freuen uns auch 
über viele haltbare Lebensmittel, die wir nach dem Gottes­
dienst an die Tafel weitergeben.

Die Körbe stehen ab Dienstag, 30. September 2025 in den Kirchen St. Josef und St. 
Monika bereit. Wir bedanken uns bereits heute ­ auch im Namen der Tafel ­ für Ihre 
großzügigen Spenden. 
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Ministrantenaufnahme

Am Christkönigsonntag, 23. November 2025, 
dem Jugendsonntag, feiern wir in der Kirche St. 
Josef die Aufnahme unserer Ministranten. Die 
Ministranten werden den Gottesdienst festlich 
mitgestalten. Wir freuen uns auf viele Kirchen­
besucher an diesem besonderen Tag. 

Verkauf echter Nikoläuse und Waffeln
Und da Nikolaus naht, verkaufen die Ministranten im Anschluss an den Got­
tesdienst am 23. November 2025 im Gemeindesaal echte Nikoläuse aus fair 
gehandeltem Kakao in besonders schöner Geschenkbox. Ein Teil des Erlö­
ses kommt der Ministrantenarbeit zugute. 

Gleichzeitig verkauft die Jugend wunderbare selbstgebackene Waffeln mit der sie 
die Jugendkasse aufbessern wollen. 
Wir freuen uns, wenn Sie die Aktivitäten unserer Jugendlichen unterstützen. 

Adventsbasteln für die ganze Familie 

Uhrzeit: jeweils 15 ­17.30 Uhr im Gemeindehaus
Samstag, 22. November 2025 
Einstimmen auf die Weihnachtszeit rund um Wichtel, Sterne und weihnachtliche 
Deko. Wir gestalten kleine Kunstwerke, niedliche Wichtel/Schneeflocken, 
glitzernde Anhänger, süße Tischdekoration. Wir freuen uns auf einen gemütlichen 
Nachmittag mit Dir/Euch bei Punsch und Lebkuchen. 

Freitag, 5. Dezember 2025
Die Tage werden kürzer, die Lichter heller ­ es ist Adventszeit! Wir laden dich 
herzlich zu einem gemütlichen Adventsbastelnachmittag für Groß und Klein, bei 
Punsch und Lebkuchen ein. 
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Die Kirchenmusik in St. Josef im kommenden Halbjahr 2025 steht unter ganz 
besonderen Vorzeichen. Nachdem die Chöre der GKG Stuttgart­Nordwest kurz 
vor den Sommerferien gemeinsam den Gottesdienst zur Verabschiedung von 
Pfarrer Hambücher im Lindental gestaltet haben und bevor im kommenden 
Frühjahr Pfarrer Heil die Seelsorge der drei Gemeinden übernimmt, ist es mein 
Anliegen, die Kirchenmusik in ihrer Vielfalt und ihrer Breite weiterzuführen. 

Für unseren Chor hat das zweite Halbjahr bereits mit einem unvergesslichen 
Ereignis begonnen. In Folge der Aufführung der „Messa di Gloria“ von Giacomo 
Puccini und drei Kompositionen von Santi Vallini und dessen Sohn Pietro, beides 
Zeitgenossen Puccinis, wurde der Chor eingeladen, die Stücke der Familie Vallini 
180 Jahre nach ihrer Entstehung am Ort ihrer Uraufführung wieder zur 
Aufführung zu bringen. Und so reisten 43 Sängerinnen und Sänger und neun 
begeisterte Fans unter dem Motto „Un viaggio tra incanto e amicizia ­ Eine Reise 
zwischen Verzauberung und Freundschaft“ Anfang September in die Toskana zu 
einem Konzert in der Kirche Santa Maria Assunta nach Gragnano, einer kleinen 
Ortschaft mit einer imposanten Kirche in der Nähe von Lucca. Es war für alle Be­
teiligten ein unbeschreibliches und unvergessliches Erlebnis. Ein ausführlicher 
Bericht erscheint in der nächsten Ausgabe des Gemeindebriefes. 

Jetzt sind wir wieder zurück und wollen natürlich diese erlebte „Verzauberung“ 
und diese „Freundschaft“ auch in unserer Gemeinde weiterverbreiten. Dies 
können Sie erleben u. a. an Allerseelen, Sonntag, 2. November mit Motetten 
zum Fest, am 3. Advent, Sonntag, 14. Dezember mit adventlichen Gesängen 
und am 1. Weihnachtsfeiertag, Donnerstag, 25. Dezember mit der erneuten 
Aufführung der „Messa di Gloria“ von Giacomo Puccini ­ jeweils in den 
Gottesdiensten um 11 Uhr in St. Josef.

Aber auch unsere „Singenden Mäuse von St. Josef“ scharren schon mit ihren 
Pfoten. Sie erfreuen die ganze Gemeinde mit ihren Liedern an Erntedank, 

Zwischen den Zeiten
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Sonntag, 12. Oktober, am 2. Advent, 7. Dezember, jeweils in den Gottesdiensten 
um 11 Uhr und an Heilig Abend, Mittwoch, 24. Dezember um 16 Uhr mit ihrem 
Krippenspiel innerhalb der Krippenfeier in St. Josef.

Ein weiterer Höhepunkt der Kirchenmusik ist das diesjährige Herbstkonzert am 
Freitag, 31. Oktober um 19.30 Uhr im Gemeindesaal von St. Josef. Dieser 
Abend widmet sich in diesem Jahr dem Land der aufgehenden Sonne ­ Japan. Im 
Mittelpunkt steht ein altes, traditionsreiches Instrument ­ die Koto, eine japanische 
Zither. Die japanische Familie Hayashi aus der Region Tokyo wird uns in die Welt 
der höfischen traditionellen japanischen Musik einführen. Lassen Sie sich diesen 
ungewöhnlichen Abend nicht entgehen. Und auch zu den anderen Gottesdiensten 
sind Sie herzlich eingeladen.

Weitere ergänzende kirchenmusikalische Aufführungen entnehmen Sie bitte der 
Tagespresse.

Ihr
Detlef Dörner
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Freud und Leid

Verstorben sind:
Ivan Ivanda
Luzie Gerigk
Margarete Gerstner

Frauenoase

Frauenoase am Freitag, 24. Oktober 2025 
im Gemeindesaal St. Josef, 19.30 Uhr bis ca. 22 Uhr

Thema: EVA An allem Anfang oder an allem schuld? 

In dieser Frauenoase soll es um die Bilder und Deutungen von EVA gehen, die in 
der Bibel und in der weiteren Kirchengeschichte das Bild von der Frau 
schlechthin geprägt haben, leider oft negativ. Und es soll darum gehen, was EVA 
für uns heute bedeuten kann.

Wie es schon Tradition ist enden wir mit einem gemeinsamen Essen. Bitte 
Fingerfood und Wein mitbringen.

Eine Anmeldung bis spätestens Dienstag, 21. Oktober 2025 erleichtert uns die 
Vorbereitung (Mail: malber@bo.drs.de)
Herzliche Einladung an alle interessierten Frauen ­ besonders an alle EVAs.

Mechthild Alber
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Alljährliche Herbstfrucht in Hausen

Am Sonntag, 19. Oktober 2025 feiern wir im Jakobus­Gemeindehaus in Hau­
sen unseren traditionellen ökumenischen Herbstfruchtgottesdienst. Beginn ist 
um 16 Uhr.

Nach dem Gottesdienst werden noch erntefrische 
Getränke und leckere Snacks angeboten, die zum 
Verweilen und netten Gesprächen einladen. Der 
freundliche Austausch blieb mir aus den vergan­
genen Jahren gut im Gedächtnis. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Andreas Wellner, Diakon

Verkauf Echter Schoko-Nikoläuse

Die Nikoläuse in den Supermärkten sind keine echten 
Nikoläuse, sondern Weihnachtsmänner. Wir bieten auch 
dieses Jahr wieder echte Nikoläuse mit Mitra und 
Bischofsstab an. 

Und zwar am Sonntag, 23. November und am 
Sonntag, 30. November 2025, jeweils nach dem 
Gottesdienst. Bitte nutzen Sie das Angebot. Sie 
unterstützen mit dem Kauf der GEPA­Ware eine gute 
Sache. Der Erlös kommt wieder dem Schulprojekt der 
Salvatorianer Alsah Buhay auf den Philippinen zugute. 
Für den Ausschuss EFM
Beate Wessinger 
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zugetraut und anvertraut
Chor-Projekt Churchnight 2025
Singen verbindet und stiftet Gemeinschaft, singen macht glücklich und heilt, singen stärkt 
unser Selbstvertrauen. Wenn wir uns in der Churchnight am Sonntag, 9. November dem 
Thema „zugetraut und anvertraut“ nähern und ausloten, woran wir unser Leben festge­
macht haben, wie uns unsere Beziehungen tragen, wie wir einander beistehen, hilft uns 
die Musik. Zu allen Zeiten haben sich Menschen mit diesem Thema befasst und die mu­
sikalischen Motive für Vertrauen, Trost und Zuversicht aus verschiedenen Epochen äh­
neln einander, auch wenn sie ganz unterschiedlich verarbeitet werden.
Wenn Sie Freude am Singen haben und Lust auf Neues, dann begeben Sie sich mit uns 
auf die Reise durch die Zeit mit dem Eingangschor aus Johann Sebastian Bachs Kantate 
Nr. 139 „Wohl dem, der sich auf seinen Gott recht kindlich kann verlassen“, Ben E. Kings 
„Stand by me“, Nenas „Wunder geschehen“ und einem der neuesten Lieder von Rein­
hard Mey, „Du hast mich getragen“. Wir freuen uns auf Sie!
Die Termine finden Sie auf untenstehendem Flyer.
Chor Salvator, Esther Walter, Chorleiterin
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Kirchenkonzert Musikverein Stadtkapelle Gerlingen
In der Salvator Kirche Stuttgart­Giebel
Am Sonntag, 16. November 2025, 17 Uhr

Bereits bei ihrem letzten Auftritt in der Salvatorkirche im Jahr 2019 konnten die 
Musikerinnen und Musiker der Stadtkapelle Gerlingen ihr Können unter Beweis 
stellen. Vielen Gemeindemitgliedern dürfte dieser Auftritt noch in bester Erinne­
rung sein. Unter neuer musikalischer Leitung von Antonia Efinger gibt die Stadt­

kapelle ein ca. 
einstündiges Kon­
zert, bei dem viele 
Facetten der mo­
dernen Blasmusik 
zum Tragen kom­
men werden. Titel 
aus der Feder von 
John Lennon oder 
Johann Sebastian 
Bach, Filmmusiken 
und Musicalmelodi­
en werden zu hö­

ren sein, alles abgestimmt auf einen feierlichen, konzertanten und kirchlichen 
Rahmen. Gönnen Sie sich eine kurze Auszeit vom Alltag und besuchen Sie ein 
Konzert auf hohem blasmusikalischem Niveau. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Der Eintritt ist frei ­ um Spenden für einen kirchlichen Zweck wird gebeten. 

Vorankündigung:

Samstag, 13. Dezember 2025 um 19 Uhr "SING MIT! 
WEIHNACHTEN" in der Salvatorkirche
Auch in diesem Jahr setzen wir die Tradition fort, für Sie und gemeinsam mit Ih­
nen die schönsten Weihnachtslieder zu singen. Der Solitude­Chor mit all seinen 
Ensembles freut sich auf besinnliche Adventsstunden mit Ihnen! Solitude­Chor 
Stuttgart e.V., Chor­for­fun, Soul­Voices, Leitung Klaus Breuninger, Wolfbusch­
Kinder­und Jugendchor (Leitung Edith Hartmann). 
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Besuchsdienst in Salvator

Frau Ossenkopp beendet nach 10­jähriger Leitung des Besuchs­
dienstes Ende September ihren Dienst. Über all die Jahre hat sie 
ohne viel Aufhebens mit ihren Helferinnen in Salvator gewirkt. Wir 
bedanken uns für ihr Engagement und wünschen für die Zukunft 
alles Gute und Gottes Segen.
Der Kirchengemeinderat Salvator

Frau Gerlinde Sachs wird ab Oktober 2025 den Besuchsdienst übernehmen 
und sucht noch tatkräftige Unterstützung: 

Haben Sie Zeit ­ Zeit für andere?
Für den Aufbau eines neuen Besuchsdienstes sucht die Gemeinde Salvator 
Ehrenamtliche, die an Geburtstagen und nach Bedarf öfters ältere Gemeindemit­
glieder besuchen.
Ziel des Besuchsdienstes
ist es, durch wertschätzenden Kontakt die Liebe Gottes zu den Menschen nach 
Hause zu tragen. Der Besuchsdienst ist am besuchten Menschen, an dessen Nö­
ten und Freuden orientiert. Es geht darum, für den anderen da zu sein und im 
Gespräch eine hilfreiche Beziehung anzubieten.
Aufgabe und Umfang
Wenn Sie gerne mit älteren Menschen Zeit verbringen und zuhören können, ist 
eine freiwillige Mitarbeit im Besuchsdienst genau das Richtige für Sie!
Der/die Mitarbeiter/in erklärt sich bereit, ab Oktober 2025 Besuche bei alten Men­
schen zu übernehmen. Die Besuchszeiten sprechen die Mitarbeiter/nnen mit den 
Besuchten ab.

Die Mitarbeiter/nnen werden auf ihre ehrenamtli­
chen Besuche von Frau Gerlinde Sachs vorberei­
tet, die auch Fragen im Vorfeld beantwortet.

Für einen ersten Kontakt wenden Sie sich bitte an 
das Pfarrbüro Salvator unter der Telefonnummer: 
0711/865688 oder gerne per Mail an:  
salvator.stuttgart­giebel@drs.de
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Aus der besinnlichen Zeit des Ad­
vents sind wohl die geschäftigsten, 
die rastlosesten Tage des Jahres 
geworden. Das Gefühl des Getrie­
benseins prägt diese vorweih­
nachtlichen Wochen und das an 
allen Ecken unübersehbar schei­
nende Lichtermeer blendet eher 
als es das eigentliche Licht strah­
len lässt, auf das wir so sehnsüch­
tig warten. 

Diesen gehetzten Alltag zu unterbrechen und ihm für eine kurze Zeit zu entflie­
hen, ist ein immer wieder geäußerter Wunsch. In unserer STALLWACHE wird das 
in den Blick genommen, worauf es eigentlich ankommt, wenn ER kommt. 
Dazu laden wir Sie im Rahmen der 
SPIRiT ¦ SALVATOR. Gottesdienste am 1. Adventssonntag, 30. November um 
17 Uhr nach Salvator ein. Musikalische und gedankliche Impulse nehmen die 
nahende Weih­Nacht in den Blick. Sie weisen darauf hin, dass auch wir erwartet 
werden im Warte­Raum des Lebens, im Stall von Betlehem. Seien Sie herzlich 
willkommen. jms        

SPIRiT ¦ SALVATOR - Glauben anders feiern

Einladung zur STALLWACHE im Advent  

Save the Date 
zum Nikolaus Abend

Am Freitag, 5. Dezember 2025 um 17 Uhr laden wir 
alle Kinder zum Nikolaus Abend ins Gemeindehaus 
ein. Freut euch auf einen tollen Abend. 
Nähere Informationen folgen. 
Das Familienteam
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Patrozinium St. Theresia

Nicht vergessen: Am 12. Oktober 2025 ist Patrozinium in St. Theresia!

Schon im letzten Gemeindebrief war es groß angekündigt: Am 12. Oktober 2025 
feiern wir gemeinsam unser Patrozinium! 

Um 9.30 Uhr findet der feierliche Gottesdienst statt, der musikalisch gestaltet 
wird vom Chor St. Theresia sowie Schèron Waldner Schöpf (Saxophon), 
Dominik Hartmann (Schlagzeug), Ulrich Meingast (Kontrabaß) und David 
Walter (Klavier). 

Anschließend gibt es ein gemeinsames 
Mittagessen im Saal und Vorführungen 
unserer Kinder und Jugendlichen bei 
„Jugend stellt sich vor“. Wir freuen uns 
auf Sie und Euch!
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Arbeitskreis Erwachsenenbildung

Montag, 20. Oktober 2025
Auswege aus Angst, Verunsicherung und Depression
Was tun, wenn die Angst zu groß wird?
Wie können wir Menschen in unserem Umfeld unterstützen, die eine Situation in 
eine Krise stürzt?
Impulsreferat von Martina Rudolph­Zeller mit anschließender Diskussion.
Martina Rudolph­Zeller ist Diplom Sozialpädagogin mit therapeutischen Zusatz­
ausbildungen und leitet seit elf Jahren die Evangelische TelefonSeelsorge e.V.
Ort: Dietrich­Bonhoeffer­Gemeinde, Wormser Straße 23, 19.30 Uhr

Freitag, 14. November 2025
Eckpfeiler des Islam
Eingeladen ist Imam Bilal Hodzic aus Ulm, der uns zusammen mit Herrn Hambü­
cher auf der Bosnienreise im Mai 2025 begleitet hat. Bilal Hodzic ist Vorsitzender 
der islamischen Gemeinschaft der Bosniaken in Deutschland (Landesverband BW).
Ort: Gemeindesaal St. Theresia, 18.30 Uhr
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Wandergruppe St. Theresia

Dienstag, 21. Oktober 2025 
(Vorbereitung: Jürgen Böhringer)
Ave­Weg Deggingen / Ein Hauch Wallfahrt am Albtrauf
Treffpunkt: 8 Uhr an der Haltestelle Löwenmarkt. Mit der U6 
fahren wir zum Hbf und steigen dort in den RE 5 nach 
Geislingen/Steige. Vom ZOB geht es weiter mit dem Bus 966 zur Haltestelle 
Deggingen Ave Maria. Dort startet unser „Ave­Weg“ mit dem Kreuzweg, der zur 
Wallfahrtskirche Ave Maria führt, einem Kleinod des deutschen Spätbarock. 
Nach Besichtigung der Kirche führt der Weg steil bergauf, vorbei am 
Kilianskreuz und der Buschelkapelle und immer am Trauf entlang mit 
traumhaften Ausblicken in das obere Filstal in Richtung Bad Ditzenbach, bevor 
es durch Wald und Obstwiesen wieder zurück nach Deggingen geht. Auf der 
Rückfahrt besteht die Möglichkeit zur Fahrtunterbrechung mit Einkehr (NN), bzw 
zur Schlusseinkehr in Weilimdorf.
Wegdaten: Länge 8,5 km, Höhenmeter: 333 m, Dauer: 2,45 Std.
Empfehlungen: Festes Schuhwerk, Vesper und 
Getränke, mittlere Kondition

Dienstag, 18. November 2025
(Vorbereitung: Andrea und Hartmut Gsell)
Besinnungsweg Fellbach
Treffpunkt: 8.50 Uhr am Löwenmarkt, von dort fahren wir 
mit U6 und S2 nach Waiblingen. Dort startet unsere 
Wanderung über den Fellbacher Besinnungsweg nach 
Remseck. In Remseck können wir einkehren, bevor wir 
mit U12 und U6 zurück nach Weilimdorf fahren.
Wegedaten: Länge ca. 9 km, davon 1,5 km naturbelassen. Es geht insgesamt 
80 Höhenmeter bergauf und 140 bergab, Dauer ca. 3 Stunden.

Anmeldung nicht erforderlich, aber erwünscht durch Anruf im Pfarrbüro oder Mail 
dorthin oder unter wanderfreunde­sttheresia@gmx.de
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Krippenspiel St. Theresia 2025 – Esthers Botschaft

Liebe Kinder,
bald ist es wieder so weit: die Proben für das neue Krippenspiel beginnen, und 
wir suchen euch als Mitwirkende: 
Ihr möchtet gerne Theater spielen, als Erzähler*in einen Text vorlesen oder habt 
einfach Spaß am Singen im Krippenspielchor? Wir finden für jede*n die passende 
Rolle egal, ob Kindergarten­ oder Schulkind. Auch wenn ihr ein Instrument spielt 
und uns gerne musikalisch unterstützt, könnt ihr euch gerne an uns wenden. Wir 
freuen uns über alle, die Interesse haben.

Kommt doch am Sonntag, 9. November 2025 um 10.45 Uhr nach dem Gottes­
dienst in den Gemeindesaal, dort werden wir euch das neue Krippenspiel vorstellen. 

Unsere Proben werden an den Sonntagen bis Weihnachten jeweils nach den 
Gottesdiensten stattfinden. Genauere Informationen erhaltet ihr bei unserem ers­
ten Treffen.

Bringt gerne eure Freunde und Freundinnen mit…
Wir freuen uns auf euch!
Euer Krippenspielteam
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Mitsingabend „Lieder, die die Seele berühren“

Am Donnerstag, 6. November 2025 veranstaltet der Chor St. Theresia mit 
einem kleinen Orchester um 19.30 Uhr einen Mitsingabend. „Lieder, die die 
Seele berühren“ soll ein Abend sein, an dem wir in einer wohltuenden 
Atmosphäre gemeinsam Lieder singen: "Durch das Dunkel hindurch", "Es gibt 
bedingungslose Liebe", "I am sailing", Lieder aus Taizé und viele mehr.

Eingeladen sind alle, die gerne singen, Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Mit 
dabei ist der Chor St. Theresia unter der Leitung von Edith Hartmann, Schèron 
Waldner Schöpf (Flöte und Saxophon) mit Instrumentalensemble und David 
Walter (Klavier). Unkostenbeitrag: 6 €
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Senioren-Nachmittage

Freitagsrunde

Krankenbesuchsdienst in St. Theresia

Bitte teilen Sie uns mit, wenn Sie jemanden besuchen 
möchten oder aber wenn Sie einen Besuch oder die 
Krankenkommunion für sich oder einen Angehörigen 
wünschen.
Melden Sie sich bitte in unserem Pfarrbüro unter der 
Tel: 0711/8872133.

Die Damen unserer Freitagsrunde treffen sich an folgenden Terminen:
Freitag, 21. November 2025 ab 9.30 Uhr, 
Besuch von Bezirksvorsteher Julian Schahl, Weilimdorf
Freitag, 19. Dezember 2025 ab 9.30 Uhr
Adventsfeier

Mittwoch, 5. November 2025 ab 14.30 Uhr 
Frau Krawczyk erzählt uns Märchen.
Mittwoch, 3. Dezember 2025 ab 14.30 Uhr 
Gemütlicher Adventsnachmittag
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Singvergnügen - Das Event

Die Idee ist nicht neu, aber immer wieder toll: Menschen kommen zusammen 
und singen miteinander. Manchmal heißt es Rudelsingen, Kneipensingen oder ­ 
wie bei uns ­ Singvergnügen.

Jede(r) kann singen! – auch alle, die von sich behaupten, dass sie gar nicht 
singen können.
Es geht nicht um Perfektion oder um aufführungsreife Darbietungen, sondern 
einfach um den Spaß beim gemeinsamen Singen. Und dabei sind auch falsche 
Töne ausdrücklich erlaubt!

Was wir singen?
Eigentlich alles… Die Titel wurden von den Teilnehmer*innen der vergangenen 

Singvergnügen und unseres 
Chors for Fun ausgewählt. 
Es sind überwiegend Hits  
aus Rock, Pop und Schlager, 
die jede(r) aus dem Radio 
kennt.

Und niemand muss die Texte 
kennen!
Die Texte werden mit dem 
Beamer an die Wand 
geworfen, so dass sie jede(r) 
mitlesen kann, und Klaus 
Breuninger, ein alter Hase im 
Musik­Business, sitzt am 
Klavier und hilft uns, dass 
wir immer wissen, wo wir 
sind.
Also: einfach kommen und 
mitsingen!
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Musikalisch in den Advent

Samstag, 29. November 2025, 18 Uhr 
"Musikalisch in den Advent":  

Auf Blockflöten vom winzigen 
Garklein bis hin zum 2 Meter ho­
hen Subbass umrahmen das 
Blockflötenensemble „Block im 
Busch“ und das Saxophonensem­
ble „Wolfklang“ unter der Leitung von 
Schèron Waldner Schöpf den Got­
tesdienst mit stimmungsvollen ad­
ventlichen und weihnachtlichen 
Weisen.

Adventszauber am Samstag, 6. Dezember 2025
An diesem Abend treffen wir uns nach dem gemeinsamen Gottesdienst um 18 
Uhr wieder auf unserer Theresienwiese (oder bei schlechtem Wetter im Saal), 
um gemeinsam Advent zu feiern bei Kerzenschein, Weihnachtsliedern, Waffeln, 
Punsch, Glühwein und Gegrilltem! Der Festausschuss freut sich auf Euch! 

Adventliches Singen 
Am Donnerstag, 18. Dezember 2025 findet um 19 Uhr wieder unser Adventliches 
Singen in der Kirche St. Theresia statt. Mit dabei ist der Chor St. Theresia und 
David Walter am Klavier sowie weitere Instrumentalisten. In besinnlicher 
Atmosphäre bei Kerzenschein stimmen wir uns auf das Weihnachtsfest ein und 
singen gemeinsam traditionelle und moderne Weihnachtslieder! 

Save the date:



G
e
s
a
m

tk
ir

c
h

e

45

K
in

d
e
r
s
e
it

e
Di

e 
Sc

hw
im

m
bä

de
r 

sc
hl

ie
ße

n 
un

d 
es

 w
ird

 
frü

he
r 

du
nk

el
. 

Di
e 

Bl
ät

te
r 

an
 d

en
 B

äu
­

m
en

 w
er

de
n 

au
f 

ei
n­

m
al

 
bu

nt
. 

Es
 

ist
 

He
rb

st
. 

Un
d 

de
r 

be
­

sc
he

nk
t 

un
s 

m
it 

bu
n­

te
n 

Fa
rb

en
, F

rü
ch

te
n,

 
G

em
üs

e.
 

W
el

ch
e 

Fa
rb

en
 

ha
t 

De
in

 H
er

bs
t­B

ild
? 

Du
 

ka
nn

st
 e

s 
au

sm
al

en
 

un
d 

da
be

i v
ie

l e
nt

de
­

ck
en

. 
Fi

nd
es

t 
Du

 d
ie

 
Fr

üc
ht

e 
un

d 
G

em
üs

e,
 

di
e 

Li
sa

, 
Ti

m
 

un
d 

Ch
ar

lo
tte

 
er

nt
en

? 
Un

d 
we

r 
ist

 n
oc

h 
da

­
be

i, 
ei

ne
n 

Vo
rra

t 
fü

r 
de

n 
W

in
te

r 
an

zu
le

­
ge

n?
 F

in
de

st
 D

u 
di

e 
em

sig
en

 
Ti

er
e 

im
 

Bi
ld

?



46

Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen Spendenbriefe gemäß 

dem kirchlichen Datenschutzrecht

Die Diözese Rottenburg­Stuttgart legt großen Wert auf den Schutz Ihrer 
personenbezogenen Daten. Daher möchten wir Sie darüber informieren, dass wir 
möglicherweise Ihre personenbezogenen Daten als Mitglied der katholischen 
Kirche in der Diözese Rottenburg­Stuttgart nutzen werden, um uns mit einer Bitte 
um eine solidarische Geste in Form einer Spende an Sie zu wenden.

Rechtsgrundlage für die Nutzung Ihrer Daten für Spendenaufrufe ist die „Ordnung 
zum Schutz personenbezogener Daten bei der Durchführung von 
Fundraisingmaßnahmen in der Diözese Rottenburg­Stuttgart (FundraisingO)“, 
veröffentlicht im Kirchlichen Amtsblatt 2021, Nr. 2, S. 59 ff., unserer Diözese vom 
15. Januar 2021.

Gemäß § 4 der FundraisingO und § 23 Abs. 2 des Gesetzes über den Kirchlichen 
Datenschutz (KDG) haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch dagegen 
einzulegen, dass Sie betreffende personenbezogene Daten zum Zwecke der 
Direktwerbung oder des Fundraisings verarbeitet werden. Nach erfolgtem 
Widerspruch werden Ihre Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.

Ihren Widerspruch können Sie richten an:
Bischöfliches Ordinariat
Kirchliches Meldewesen/Hauptabteilung IV – Pastorale Konzeption
Eugen­Bolz­Platz 1
72108 Rottenburg a. N.
oder per E­Mail an: meldewesen@bo.drs.de

Datenschutzhinweis
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Geburt, Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trauung sowie Alters-

 und Ehejubiläen von Mitgliedern der Kirchengemeinden

Bei Geburt, Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trauung sowie Alters­ und 
Ehejubiläen können die Namen der betroffenen Personen und ggf. deren 
Wohnort (nicht die Straße) sowie der Tag und die Art des Ereignisses in den 
kircheneigenen Printmedien und kirchlichen Publikationsorganen, insbesondere 
in den Pfarr­ und Gemeindebriefen und auf den Websites der Kirchengemeinden, 
Gesamtkirchengemeinden und Seelsorgeeinheiten, veröffentlicht werden.

Widerspruchsrecht
„Gemäß Erlass des Generalvikars Nr. 5822, veröffentlicht im Kirchlichen Amtsblatt 
für die Diözese Rottenburg­Stuttgart (KABl. 2021, Nr. 15, S. 502) können 
Sakramentsspendungen sowie Alters­ und Ehejubiläen, Geburten, Weihe­, 
Priester­ und Ordensjubiläen mit Namen der betroffenen Person und ggf. deren 
Wohnort (nicht die Straße) sowie der Tag und die Art des Ereignisses in den 
kircheneigenen Printmedien und kirchlichen Publikationsorganen, insbesondere 
in den Pfarr­ und Gemeindebriefen und auf den Websites der beteiligten 
kirchlichen Stellen, veröffentlicht werden, wenn die betroffenen Personen der 
Veröffentlichung insgesamt oder in bestimmten Medien nicht vorher schriftlich 
oder in sonstiger geeigneter Form bei der zuständigen Pfarrei oder bei der 
Meldestelle der Diözese widersprochen haben.“

Datenschutzhinweis
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Seit 59 Jahren macht das Bonifatiuswerk jeden November mit der Diaspora­Aktion 
auf die Herausforderungen katholischer Christen aufmerksam, die als Minderheit 
in der Gesellschaft ihren Glauben leben und regt dazu an, sich für die Anliegen 
der Katholiken in der Diaspora aktiv einzusetzen. Am „Diaspora­Sonntag” 
sammeln katholische Christinnen und Christen bundesweit in den Gottesdiensten 
für die Belange ihrer Glaubensgeschwister in der Diaspora.
Spendenkonto
IBAN DE46 4726 0307 0010 0001 00 
Stichwort: „Diaspora­Sonntag 2025“ 
www.bonifatiuswerk.de/spenden

Die Diaspora-Aktion 
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Samstag, 04.10.2025 
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 05.10.2025
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion 
Salvator 09.30 Eucharistiefeier
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier zur Verabschiedung von Frau Matheis

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
St. Monika 18.30 Eucharistiefeier
Dienstag, 07.10.2025 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation 
Mittwoch, 08.10.2025 
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 09.10.2025
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 10.10.2025
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 11.10.2025
St. Theresia 18.00 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
Sonntag, 12.10.2025 
St. Theresia 09.30 Patrozinium Hl. Theresia vom Kinde Jesu
Salvator 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion 
St. Josef 11.00 Familiengottesdienst als Wort­Gottes­Feier zum Erntedank 

mit den "Singenden Mäusen von St. Josef" 
14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Dienstag, 14.10.2025 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation 
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Mittwoch, 15.10.2025 
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 16.10.2025 
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier 
Freitag, 17.10.2025 
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 18.10.2025 
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 
Sonntag, 19.10.2025  
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion  
Salvator 09.30 Eucharistiefeier 
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier, parallel Gottesdienst für die ganz Kleinen 

und ihre Familien im Gemeindehaus 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Dienstag, 21.10.2025 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation 
Mittwoch, 22.10.2025 
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 23.10.2025
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 24.10.2025
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 25.10.2025
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 
Sonntag, 26.10.2025 
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
Salvator 09.30 Eucharistiefeier
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Sonntag, 26.10.2025 ff. 
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Dienstag, 28.10.2025 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation 
Mittwoch, 29.10.2025 
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 30.10.2025
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 31.10.2025
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 01.11.2025 ­ Allerheiligen ­
Salvator 09.30 Eucharistiefeier zum Fest Allerheiligen
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier zum Fest Allerheiligen

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier zum Fest Allerseelen  

mit namentlicher Nennung der Verstorbenen
St. Theresia/ 14.00 Gräberbesuch Alter Friedhof Weilimdorf
Salvator 15.00 Gräberbesuch Neuer Friedhof Weilimdorf, 

Feierhalle
St. Josef 15.00 Gräberbesuch Friedhof Feuerbach

Sonntag, 02.11.2025 ­ Allerseelen ­ 
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
Salvator 09.30 Eucharistiefeier zum Fest Allerseelen  

mit namentlicher Nennung der Verstorbenen 
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier zum Fest Allerseelen  

mit namentlicher Nennung der Verstorbenen 
14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
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Dienstag, 04.11.2025 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation
Mittwoch, 05.11.2025 
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 06.11.2025
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier, anschließend eucharistische Anbetung
Freitag, 07.11.2025
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 08.11.2025 
Salvator 17.00 Martinsritt
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 09.11.2025 
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion 

zum Mini­Tag
Salvator 09.30 Eucharistiefeier zum Kirchweihfest
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
17.00 Martinsumzug, Beginn am Parkplatz St. Josef

Dienstag, 11.11.2025
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 17.30 Martinsritt
19.15 Meditation

Mittwoch, 12.11.2025  
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
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Donnerstag, 13.11.2025 
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier 
Freitag, 14.11.2025 
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 15.11.2025
St. Theresia 18.00 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion 
Sonntag, 16.11.2025 
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
Salvator 09.30 Eucharistiefeier
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier, parallel Gottesdienst für die ganz Kleinen

im Gemeindehaus 
14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Feuerbach 11.15 Gedenken am Volkstrauertag auf dem Friedhof in Feuerbach
Weilimdorf 14.00 Gedenken am Volkstrauertag auf dem Friedhof in Weilimdorf
Dienstag, 18.11.2025 
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation
Mittwoch, 19.11.2025  
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 20.11.2025 
Salvator 09.00 Eucharistiefeier
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 21.11.2025 
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 22.11.2025
St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier
Sonntag, 23.11.2025 
St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier
Salvator 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion zum Jugendsonntag
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier mit feierlicher Ministrantenaufnahme 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
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Dienstag, 25.11.2025
St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache
18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.15 Meditation
Mittwoch, 26.11.2025  
St. Josef 18.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
Donnerstag, 27.11.2025
Salvator 09.00 Eucharistiefeier 
St. Monika 18.00 Eucharistiefeier
Freitag, 28.11.2025
Salvator 15.00 Anbetung
Samstag, 29.11.2025 
St. Theresia 15.00 Ökumenische Andacht zur Eröffnung des Weihnachtsmarkts

18.00 Eucharistiefeier mit musikalischer Gestaltung "Adventsflöten" 
Sonntag, 30.11.2025 ­ 1. Advent­  
St. Theresia 09.30 Wort­Gottes­Feier mit Kommunion
Salvator 09.30 Eucharistiefeier

17.00 SPIRiT ¦ SALVATOR: StallWache
St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache
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        26. Oktober missio­Kollekte 
        02. November Priesterausbildung in Osteuropa
        09. November Martinus­Kollekte
        16. November Diaspora­Kollekte
        23. November Jugend­Kollekte

Bildnachweis:
Bild Seniorenclub St. Josef:Trauben, Friedbert Simon, in Pfarrbriefservice.de

Für Senioren: Bild Seniorenclub: Birgit Seuffert | factum.adp, in Pfarrbriefservice.de

Allerheiligen: Bild:  Peter Weidemann, In: Pfarrbriefservice.de

Helge Thun: Pressefoto_foto@FanyFazii.jpg

Erntedank: Bild: Sylvio Krueger, in Pfarrbriefservice.de

Herbstfrucht: Bild: Hans Heindl, in Pfarrbriefservice.de

Kinderseite: Anna Zeis­Ziegler, in: Pfarrbriefservice.de

Frauenoase: Bild: Christian Schmitt, in Pfarrbriefservice.de

Salvator Dankeschön: Bild: factum.adp, in Pfarrbriefservice.de

Kollektenkörbe: Thomas Lazar, in Pfarrbriefservice.de

Kreuz Verstorbene: Andreas Konrad, in Pfarrbriefservice.de

Salvator Nikolausabend: Stiefel: Caroline Jakobi, in Pfarrbriefservice.de

Theresia: Unter dem Schirm Gottes: Peter Weidemann, in Pfarrbriefservice.de

Wandergruppe: Rucksack: Michael Bogedain, in Pfarrbriefservice.de

AK Erwachsenenbildung: Doris Risch, in: Pfarrbriefservice.de

Theresia: Noten: Caroline Jakobi, in Pfarrbriefservice.de

Winterzeit: Uhr factum.adp, in Pfarrbriefservice.de

Kollekten
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Kindergärten 

Feuerbach
St. Josef Elsenhansstraße 9, Tel. 0711/812242

e­mail: LeitungStJosef.Stuttgart@kiga.drs.de
St. Monika Kyffhäuserstraße 59, Tel. 0711/889 25 85

e­mail: StMonika.Stuttgart@kiga.drs.de

Giebel
Salvator­Bergheim Grubenäcker 149A, Tel. 0711/86 13 31

e­mail: Salvator.Stuttgart­Bergheim@kiga.drs.de
Salvator­Giebel Krötenweg 18, Tel. 0711/86 09 73

e­mail: Salvator.Stuttgart­Giebel@kiga.drs.de
Weilimdorf
St. Theresia Pirmasenserstr. 6, Tel. 0711/8874674

e­mail: StTheresia.Stuttgart@kiga.drs.de

Telefonseelsorge Tel. 0800 111 02 22

Kath. Sozialstation
Katholische Sozialstation Stuttgart­Nordwest
Neustädter Straße 5
70499 Stuttgart­Weilimdorf
Telefon: 0711­16221170 oder 0178­6009290
Telefax: 0711­16221179

Mail: pgnordwest@sozialstationen­stuttgart.de
Internet: www.sozialstationen­stuttgart.de

Der ambulante Pflegedienst 

der katholischen Kirche in 

Stuttgart



Dienstags:

St. Josef 14.30 Seniorenclub "Feuerbacher Spätlese" einmal monatlich

20.00 ­ 21.30  Chor von St. Josef ­ Probe wöchentlich im Gemeindehaus

St. Theresia Einmal monatlich trifft sich die Wandergruppe

Mittwochs:

St. Theresia 14.30 Seniorenclub St. Theresia einmal monatlich

17.00 ­ 18.45 Treff für Trauernde (jeden 2. Mittwoch im Monat)

Donnerstags:

St. Josef 09 ­ 10 Uhr Sitzgymnastik für Senioren mit Anette Dörner, Tel. 8566555

10 ­ 11 Uhr Sitzgymnastik für Senioren mit Anette Dörner, Tel. 8566555

15.30 ­ 17.00 Kinderchor "die Singenden Mäuse von St. Josef"

St. Monika 19.30 Gebetskreis in St. Monika, 1. OG am 1., 3. und ggf. 5. Do. im Monat

St. Theresia 19.30 ­ 21.15 Chor von St.Theresia ­ Probe wöchentlich im Gemeindehaus

Chorleitung: Edith Hartmann chor@sttheresia.de Tel. 0711/80657814

Freitags:

St. Theresia 09.00 Freitagsrunde (Programm siehe Gemeindebrief)

Salvator 20.00 Kirchenchor

Sonntags:

Salvator/ St. Theresia jeweils 10.30 Frühschoppen im Gemeindehaus

Jugendgruppen:

St. Josef MinistrantInnen St. Josef, nordwest.stuttgart@drs.de

Salvator MinistrantInnen­Gruppen, ministranten@salvator­giebel.de

St. Theresia KjG­W Ansprechpartnerin: kjgw.sttheresia@gmail.com

Jungen Ministranten, rafael.hagel04@gmail.com

Waldheim Lindental: 
Gemeindewaldheim SSB­Haltestelle Landauer Straße.

Geöffnet von April bis Oktober am Mittwoch Nachmittag von 14 bis 18 Uhr und am Samstag von 13 bis 

18 Uhr und Sonntag von 11 bis 18 Uhr (mit Bewirtung). 

Während der Schulferien und an Tagen mit Dauerregen geschlossen.
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Kroatische katholische Gemeinde Stuttgart-Feuerbach

Sveti Ivan Krstitelj (Heiliger Johannes der Täufer)

Gottesdienst in kroatischer Sprache:
St. Josef, Oswald­Hesse­Straße 74, Stuttgart­Feuerbach
An Sonn­ und Feiertagen 14.00 Uhr
Am Dienstag und Mittwoch 18.30 Uhr

Rosenkranzgebet:
Am Dienstag und Mittwoch 18.00 Uhr

Beichte:
Am Dienstag und Mittwoch 18.00 Uhr und nach Absprache

Religionsunterricht:
Dienstags um 17.15 Uhr ­ Firmuntericht
Mittwochs um 17.15 Uhr ­ Kommunionunterricht

Kontaktdaten:
Pfarrbüro Sveti Ivan Krstitelj­Feuerbach
Oswald­Hesse­Straße 74, 70469 Stuttgart­Feuerbach
E­Mail: kroatischegemeinde.stuttgart­feuerbach@drs.de
Telefon: 0711/24 82 62 30, Fax: 0711/69 97 07 09
Internetseite : https://hkz­badcannstatt­feuerbach.drs.de

Pfarrer Ante Ivan Rozic E­Mail: Antelvan.Rozic@drs.de
Tel: 0176 3455 0504

Pfarrvikar Blaz Toplak E­Mail: Toplak@drs.de

Sekretariat: Ana Dukic­Bosnjak
Jasna Pranjic

Bürozeiten:
Dienstag: 10.00 Uhr ­ 15.00 Uhr 
Mittwoch: 10.00 Uhr ­ 15.00 Uhr
Freitag: 09.30 Uhr ­ 14.30 Uhr
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Kontaktdaten

Pastoralteam
Pfarradministrator Manfred Griesbeck Manfred.Griesbeck@drs.de
Pastoralreferentin J. Matheis           Julia.Matheis@drs.de
Gemeindereferentin T. Mattes          Theresia.Mattes@drs.de
Pfarrer Martin Sie               Martin.Sie@drs.de
Diakon A. Wellner               Andreas.Wellner@drs.de
Pastoralassistent Dejan Komjat      Dejan.Komjat@drs.de

Homepage: https://kirche­stuttgart­nordwest.de

Pfarrbüro St. Monika und St. Josef
Sekretariat: Frau Silvia Grüninger
Oswald­Hesse­Straße 74, 70469 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo, Mi, Do, Fr   9.00 – 11.30 Uhr

Mo 14.00 – 16.00 Uhr
Telefon: 0711 / 85 10 66
E­Mail: StJosef.Feuerbach@drs.de
Mesnerin/Hausmeisterin: Frau Maria Liparoti Tel: 0170/1823769

Pfarrbüro Salvator
Sekretariat: Herr Andreas Panczyk 
Giebelstraße 15, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mi 14.00 – 16.00 Uhr

Do 10.00 – 12.00 Uhr
Telefon: 0711 / 86 56 88
Fax: 0711 / 860 19 53
E­Mail: salvator.stuttgart­giebel@drs.de
Mesner/Hausmeister: Herr Andreas Panczyk Tel: 0151/20966444

Pfarrbüro St. Theresia
Sekretariat: Frau Sandra Hartig
Pirmasenser Straße 8, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mi     9.00 – 12.00 Uhr

Do    9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Telefon 0711 / 887 21 33
E­Mail: StTheresiavomKindeJesu.Weilimdorf@drs.de
Mesnerin: Frau Alice Panczyk
Hausmeister: Herr Francisco Alcoser Tel: 0151/46478370

Bankverbindung
Baden­Württembergische Bank, IBAN: DE49 6005 0101 0004 0876 27



Kastaniensegen 

wünsche ich dir!
Menschen, die sich nicht von deinen 
rauen Seiten abschrecken lassen.
Geduldig wartend, bis sich die Schale 
öffnet und den Blick freigibt, 
auf den Schatz in dir.

Den Kern, der dich ausmacht und 
dich wachsen lässt.

Agnes Arnold, @allerlei.agnes,, In: Pfarrbriefservice.de

F U N D S T Ü C K ...


